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Die Gemeindeverwaltung informiert 
 
Rathaus 
 
Bürgermeister 
Volker Brodbeck 93 39-11 
E-Mail: info@grafenberg.de 
 

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt 
Sabrina Hielscher  93 39-11 
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de 
 

Kämmerei 
Finanzverwaltung 
N. N. 93 39-17 
E-Mail: Info@grafenberg.de 
 

Rita Kullen 93 39-19 
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de 
 

Liegenschaften, Versicherungen, Steuern, Abgaben 
Beate Horlbog 93 39-20 
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de 
 

Kasse, Feuerwehr  
Christine Maier 93 39-14 
E-Mail: c.maier@grafenberg.de 
 

Bauamt, Wasser  
Dagmar Jäger 93 39-13 
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de 
 

Haupt- und Ordnungsamt 
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18 
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de 
 

Bürgerbüro, Friedhof, Belegung öffentl. Gebäude 
Anne Dürr 93 39-16 
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de 
 
Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung 
Michaela Lang  93 39-15 
E-Mail: m.lang@grafenberg.de 
 

Zentrale Rathaus / Fax   93 39-0 / 9339-33 
E-mail: info@grafenberg.de 
Internet:  www.grafenberg.de 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag  09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
 

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund 
Cordula Kunz        94 32 06 
 

Ortsbücherei  3 61 25 
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 

Bauhof   3 53 49 
Rienzbühlhalle  3 41 85 
Kindergarten Brunnäcker  36 75 20 
Kindergarten Jörgle  3 45 25 
Kindergarten Rienzbühl  3 53 51 
Naturkindergarten Wiesenhüpfer  9 10 22 93  
Grundschule Grafenberg  3 44 62 
BergTigeR    3 80 69 78 
GrafenTiger             01 76- 61 28 63 29 

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten: 
Wintersaison (02.11.2022 - 14.03.2023) 
Dienstag        14.00 – 16.00 Uhr 
Samstag         11.00 – 16.00 Uhr 
 

Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023) 
Dienstag             16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag             11.00 – 17.00 Uhr 
 

Gemeindewald  
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33 
Staatswald  
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75 
 

Notruftafel 
Notruf Polizei 1 10 
Notruf Rettungsdienst 1 12 
Notruf Feuerwehr 1 12 
Polizei Metzingen 92 40 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22 
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00 
 

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434 
Facharzt für Allgemeinmedizin  
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40 
Grafenberg-Apotheke 3 38 00 
 

Arzt 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
Rufnummer 116 117 erreichbar: 
 

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,  
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr 
 

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach,  
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr 
 

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,  
Lautertalstraße 42, 72525 Münsingen,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
 

Störungen 
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22 
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477 
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000 
 

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde 
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen 
 0 70 22 / 97 91 85-0 
 

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V. 
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth 
Nürtinger Straße 16,  Tel. 9 59 63 10  
 Fax 36 71 20 
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre 
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem 
Anliegen. 
 

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245  
Familienpflege 0 71 23/20 61 43 
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83 
 

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg 
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen 
Frau Pohl-May,                 925-340 
e.pohl-may@metzingen.de 
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Gleich fünf neue Gesellschafterkommunen für die  
KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen

Landrat Dr. Fiedler (rechts außen) und Geschäftsführer der KlimaschutzAgentur Dr. Uli Hasert (links außen) begrüßen 
die neuen Gesellschafterkommunen der KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen:  
v.l.n.r. BM Christof Dold (Pliezhausen), BM Dr. Christian Majer (Wannweil), BM Roland Deh (Grabenstetten), BM 
Christoph Niesler (Trochtelfingen), BM Volker Brodbeck (Grafenberg)

Die Hochwasserkatastrophe in Nordrhein-Westfalen und Rheinlandpfalz im Jahr 2021, der Dürresommer ver-
gangenen Jahres und der aktuelle milde Winter machen die Klimaveränderungen in Deutschland leider sicht-
bar und lösen mittlerweile bundesweit Debatten über die Folgen des Klimawandels aus. Auch im Landkreis 
Reutlingen zeigen Messdaten, dass sich die Region erwärmt. Umso wichtiger ist es, dass wir gemeinsam die 
Themen Klimaschutz und Klimafolgeanpassungen im Landkreis angehen. Hinzu kommt, dass die Lage auf dem 
Energiemarkt einen erhöhten Beratungsbedarf mit sich bringt, da die Bevölkerung durch steigende Rohölpreise 
und ausbleibenden Förderungen zunehmend verunsichert wird.
Gemeinden und Städte müssen dabei eine Schlüsselrolle einnehmen, denn sie sind bürgernah und direkt vor Ort. 
Das Team der KlimaschutzAgentur Reutlingen unterstützt die Kreiskommunen bei der Umsetzung der zwingend 
notwendigen Energie- und Wärmewende und beim Erreichen der Klimaschutzziele. In Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale bietet die gemeinnützige Agentur Privathaushalten Energieberatungen an. Im Rahmen von 
Energiechecks werden Unternehmen Energieeffizienzpotenziale aufgezeigt. Zusätzlich unterstützt die Agentur 
Kommunen beim Energie- und Klimaschutzmanagement und sensibilisiert Kinder und Jugendliche frühzeitig für 
die Themen Energiesparen und Klimaschutz. Eine große Herausforderung für unsere Kreis-Kommunen stellt die 
anstehende Transformation der kompletten Wärmeversorgung. Hier übernimmt die KlimaschutzAgentur eine 
zentrale Rolle in der Beratung der Kommunalen Wärmeplanung aus strategischer Sicht, aber auch in der kon-
kreten Projektunterstützung von Nahwärmenetzen in einer Vielzahl von Kreiskommunen.
„Kommunen, die sich als Gesellschafter unserer gemeinnützigen gGmbH engagieren, gewähren nicht nur wir 
Sonderrabatte für unser Beratungsportfolio. Auch das Land Baden-Württemberg erteilt im Rahmen seines För-
derprogramms KlimaschutzPlus Zusatzrabatte für Mitgliedskommunen bei investiven Maßnahmen in den Kom-
munen“, erklärt Dr. Uli F. Hasert, Geschäftsführer der KlimaschutzAgentur. Bislang sind 11 der 26 Kommunen im 
Landkreis Reutlingen bereits Gesellschafter der KlimaschutzAgentur. „Es freut uns sehr, dass wir mit Graben-
stetten, Grafenberg, Pliezhausen, Trochtelfingen und Wannweil gleich fünf neue Kommunen als Gesellschafter 
der KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen dazugewinnen“, so der Vorsitzende der Gesellschafterver-
sammlung Landrat Dr. Ulrich Fiedler. Er begrüßte den Beitritt der neuen Kommunen und möchte noch die ver-
bleibenden zehn Kreiskommunen davon überzeugen, gemeinsam mit den anderen Kommunen, dem Landkreis 
und aktiv unterstützt durch die KlimaschutzAgentur des Landkreises, gegen den Klimawandel vorzugehen und 
am Klimaschutz aktiv und nachhaltig mitzuarbeiten.  

Weitere Informationen zur KlimaschutzAgentur erhalten Interessierte auf  www.klimaschutzagentur-reutlingen.de.
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Aus dem Gemeinderat

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 28.02.2023
Zur nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 28.02.2023 
laden wir die Bevölkerung herzlich ein.
Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr 
in der Kelter, Kelterstraße 23 in Grafenberg.

Tagesordnung öffentlich: 
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Einwohnerfragestunde
3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-

zung
4. Wahl des Stellvertretenden Feuerwehrkommandanten
 - Zustimmung § 10 Abs. 5 Feuerwehrsatzung
5. Mündlicher Bericht zum gemeinsamen Gutachteraus-

schuss
6. Mündlicher Vortrag zum Abschluss der Kanal-Befahrung 

von Herrn Hiller im Rahmen der Eigenkontrollverordnung
7. Baugesuche
  Baugesuch 15/2022, Albstr. 18, Flst. 1574, Einvernehmen, 

Befreiung
8. Infovorlage – Erfassung von Baulücken
9. Standesamt – Bestellung zum Standesbeamten
10. Anträge und Anregungen des Gemeinderats

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen befinden sich auf der 
Homepage der Gemeinde Grafenberg, www.grafenberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbüro bleibt wegen Krankheit  
weiterhin geschlossen
Das Bürgerbüro ist in der Zeit vom 20.02. bis einschließ-
lich 24.02.2023 wegen fortdauernder Krankheit weiterhin 
nicht besetzt.
Während dieser Zeit können lediglich Dokumente be-
glaubigt, Führerscheinanträge gestellt oder Gelbe Säcke 
abgeholt werden. Auch Fundsachen können abgegeben 
oder abgeholt werden.
Wir bedauern diesen Umstand sehr und bitten um das 
Verständnis der Grafenberger Bürgerinnen und Bürger.

Erinnerung Baumschnitt
Die Abgabefrist für den Nachweis der geschnittenen Bäu-
me im Herbst 2022/ Frühjahr 2023 gemäß des Ihnen vor-
liegenden Einteilungs-/Abrechnungsschreiben endet 
am 31.03.2023.
Bitte reichen Sie diesen fristgerecht ein und beachten, 
dass spätere Post nicht mehr berücksichtigt werden kann.

Spielenachmittag, 27.02.2023
An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und ge-
mütliches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie 
in der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne 
spielen, sind Sie hier genau richtig.

Seniorennachmittag
Zu unserem letzten Seniorennachmittag vor unserer Sommer-
pause am Mittwoch, 08.03.2023 laden wir alle Senioren herz-
lich ein. Gemütlich bei Kaffee, Brezeln und Hefezopf beginnt 
der Nachmittag um 14.30 Uhr in der Historischen Kelter in 
Grafenberg. 
An diesem Nachmittag werden D'Fleggarätscha von Son-
nenbühl für tolle Unterhaltung sorgen. Zudem sorgen Jörg 
Mayer und Hans Wahl für musikalische Unterhaltung. 
Wir laden Sie ein und freuen uns auf Ihr Kommen.
Ein Fahrdienst kann gerne in Anspruch genommen werden, 
bitte im Rathaus bei Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11, an-
melden.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Ver-
anstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser Fahr-
dienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte 
im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 
12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Fahrplan: 

Donnerstag, 23.02.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 22.02., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.
Donnerstag, 23.02.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 22.02., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.
Montag, 27.02.2023
Fahrt: Spielenachmittag um 14.00 – 17.00 Uhr, Bücherei
Anmeldung bis Freitag, 24.02., 12 Uhr auf dem Rathaus 
möglich.

Bitte parken Sie nicht auf Gehwegen.
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Mittwoch, 01.03.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 28.02., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 02.03.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 01.03., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich

Donnerstag, 02.03.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 01.03., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden auf dem Rathaus abgegeben:

Fundsache:  braune Winterhandschuhe
Fundort:   unterer Weg beim Grafenberg

Die Fundsachen können von den Eigentümern beim Bürger-
meisteramt Grafenberg (Zimmer 4) Tel. 9339-16 abgeholt 
werden.

Mülltermine

Montag, 27.02.2023
Gelber Sack 

Dienstag, 28.02.2023
Restmülltonne

Biotonne

Kindergärten

Kindergarten Wiesenhüpfer

Von drollingen Luftballon-Hündchen und närrischen 
Saubachhexen
Kunterbuntes Faschingstreiben bei den Wiesenhüpfern
Am „Schmotzigen Donnerstag“ trafen sich allerlei seltsame 
Wesen bei den Wiesenhüpfern im Naturkindergarten zur 
großen Faschingsparty auf der Buckenwiese. Da tauschte 
sich ein Riesen eichhörnchen mit einem großen Hasen über 
den vergangenen Winter aus. Zwei wehrhafte Ritter retteten 
gemeinsam mit einer mutigen Indianerin,  sowie mit Batman 
und einem Ninja-Kämpfer mal wieder die ganze Welt. Eine 
schwarze Katze spielte einträchtig mit der Maus,  gefährliche 
Raubkatzen tanzten gemeinsam mit einem grünem Dino, 
der Feuerwehrmann sah ebenso wie der Polizist nach dem 
Rechten, der Cowboy schlenderte lässig zur liebreizenden 
Prinzessin, ein niedlicher Schneemann spielte mit der flat-
terhaften Fee und ein stattlicher Pirat schaffte sich stets den 
Überblick über das bunte Treiben.
Auf dem Laufsteg in unserer üppig dekorierten Hütte wurden 
die phantasievollen Kostüme gekonnt präsentiert, und mit 

jeder neuen Darbietung wuchs der Applaus. Dank der Eltern 
gab es ein leckeres Buffet, an dem sich alle stärken konnten, 
um sich gleich danach wieder ins Getümmel zu stürzen. Zu 
launigen Faschingsliedern wurde wild getanzt und ausgiebig 
draußen gespielt. Und wer immer noch Appetit hatte, konnte 
sich beim „Würstchen-Schnappen-Spiel“ ein leckeres Würst-
chen ergattern.
Als besondere Attraktion fand sogar eine talentierte Luft-
ballonkünstlerin im bunten Clownsgewand den Weg zu uns. 
Mit dicker kreisrunder Brille hatte der bestens gelaunte Clown 
den absoluten Durchblick und schuf mit großem Geschick und 
Fingerfertigkeit phantasievolle Luftballonfiguren. Die Kinder 
waren richtig begeistert und konnten es kaum erwarten, ihr 
eigenes Luftballon-Hündchen von dem spaßigen Clown in 
Empfang zu nehmen.
Schließlich besuchte uns sogar noch eine echte Saubachhexe 
im traditionellen Häs, was die Kinder sehr beeindruckte. Gut 
nur, dass sie wussten, dass sich hinter der gruseligen Maske 
unsere Kollegin Kathrin verbarg! So trauten sich etliche Kinder 
dann sogar selbst die Maske aufzusetzen und sich stolz damit 
zu präsentieren.
Mit buntem und lautstarkem Treiben machten wir den letzten 
Resten des Winters den Garaus. Die Zeit verging wie im Flug 
und schon kamen die ersten Eltern, um all die Faschingswesen 
wie Löwen, Ritter, Piraten, Dinos, Feen, Superhelden und 
vieles mehr wieder in Empfang zu nehmen. Und weil so manch 
eines dieser närrischen Wesen 
noch gerne weiter gemacht hät-
te, versprachen wir uns kurzer-
hand, bis zum Kehraus am Fa-
schingsdienstag weiter bei den 
Wiesenhüpfern zu feiern. Man 
munkelt, dass dann sogar ein 
cooles Cowgirl und ein beein-
druckender „NASA-Weltraum-
er“ bei uns landen werden! Wir 
freuen uns jedenfalls schon sehr 
darauf.
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Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Blutspenden in Grafenberg am kommenden Montag, 
dem 27.02.2023
Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum Blutspenden in Grafen-
berg ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK wird am kom-
menden 

Montag, dem 27. Februar 2023 
in der Grafenberger Rienzbühlhalle 

von 15.00 bis 19.30 Uhr 
eine Blutspendenaktion stattfinden. Wir bitten alle Blutspen-
der oder solche die Spender werden wollen sich unter www.
spenderservice.net/termine/272613 einen Termin für die, 
für viele Menschen so lebenswichtige, Blutspende vorzu-
merken. Die Feuerwehr und das DRK würden sich über zahl-
reiche Blutspender an diesem Tag in Grafenberg sehr freuen. 

Einsatzbericht vom 16.02.2023 - Morgens
Eine Nottüröffnung, mit dem Stichwort „Person in Not“ war 
am vergangenen Donnerstag, dem 16. Februar um 8.24 Uhr 
der Grund eines Einsatzes der mittleren Einsatzgruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Grafenberg. Nachdem eine Person in 
der Bergstraße über mehrere Tage die Tür nicht öffnete und 
auch keine Bewegung der Rollläden ersichtlich war wurden 
Feuerwehr und Rettungsdienst zur Türöffnung alarmiert. Noch 
während die Tür mittels Spezialwerkzeug geöffnet wurde 
erschien die Person augenscheinlich bei guter Gesundheit auf 
dem Balkon, wodurch der Einsatz schnell mit gutem Ausgang 
beendet werden konnte. Die Feuerwehr Grafenberg war mit 
einem Fahrzeug und neun Personen ebenso im Einsatz wie 
ein „Helfer vor Ort“, eine Notärztin, der Rettungsdienst und 
die Polizei.

Einsatzbericht vom 16.02.2023 – Abends
Eine zweite Nottüröffnung am gleichen Tag, wieder mit dem 
Stichwort „Person in Not“ war am vergangenen Donnerstag, 
dem 16. Februar, diesmal um 18.22 Uhr der Grund eines Ein-
satzes der mittleren Einsatzgruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Grafenberg. Eine Bewohnerin in der Teckstraße wurde bereits 
seit einigen Tagen nicht mehr gesehen. Als die Nachbarin nach 
Hause kam hörte sie Geräusche aus der Wohnung. Da aber die 
Bewohnerin nicht öffnete wurden richtigerweise Feuerwehr 
und Rettungsdienst zur Türöffnung alarmiert. Mit Spezialwerk-
zeug konnte die Tür ohne Schaden geöffnet werden und die 
Einsatzstelle an den Rettungsdienst und die Polizei übergeben 
werden. Schnell stellte sich heraus, dass es sich tatsächlich 
um einen medizinischen Notfall handelte und die Person in Not 
war. Nach einer Erstbehandlung durch Notarzt, Helfer vor Ort 
und Rettungsdienst wurde die Patientin in ein Krankenhaus 
verbracht. Die Feuerwehr Grafenberg war mit einem Fahrzeug 
und neun Personen ebenso im Einsatz wie ein „Helfer vor Ort“, 
ein Notarzt, der Rettungsdienst und die Polizei.
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Mitteilungen anderer Behörden

Sitzung Ausschuss für technische Fragen 
und Umweltschutz
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Mittwoch, den 01.03.2023, 16:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, 
Bismarckstraße 47.

Öffentlich
1. Ersatzbeschaffung eines Mehrzweckgeräteträgers (Uni-

mog) für den Straßenbetriebsdienst bei der Straßenmeis-
terei Eningen

2. K 6720 Bau einer Radwegquerung Zubringer B 464
 a) Zustimmung zur Planung und Ausschreibung
 b) Zustimmung zur Vergabe der Bauarbeiten
3. Finanzierung des straßengebundenen ÖPNV im Landkreis 

Reutlingen
 (interfraktionelle Anfrage der CDU-, der FWV- und der 

SPD-Kreistagsfraktionen)
4. Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Sitzung Sozial-, Schul- und Kulturausschuss
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Montag, den 06.03.2023, 15:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarck-
straße 47.

Öffentlich
1. Gewerbliche Schule Metzingen, Erneuerung Beleuchtung 

BA 5/10
 -  Vergabe des Gewerks Elektro
2. Kerschensteinerschule Reutlingen, Erneuerung Beleuch-

tung BA 5/10
 -  Vergabe des Gewerks Elektro
3. Bericht zum Sachstand Digitalisierung an den Schulen 

des Landkreises Reutlingen
 -  Mündlicher Bericht
4. Bericht zur Weiterentwicklung der Kreismedienzentren 

in Baden-Württemberg und der Kreismedienzentren des 
Landkreises Reutlingen

5. Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung (Struk-
turelle Themen)

6. „Schlüssiges Konzept" zur Definition der Angemessen-
heitsgrenze der Kosten der Unterkunft im Landkreis Reut-
lingen nach § 22 Sozialgesetzbuch II (SGB II) und

 § 35 SGB XII - Mietobergrenze (MOG)

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Jubilare

Altersjubilare: 

Im Monat März gratulieren wir herzlich zum Geburtstag

Am 05.03.2023 Hildegard Früh, Kohlberger Straße 3 
    zum 85. Geburtstag
Am 07.03.2023 Renate Spionek, Bergstraße 26 
    zum 85. Geburtstag
Am 11.03.2023 Barbara Bader, Riedericher Str. 85 
    zum 70. Geburtstag
Am 12.03.2023 Eleonore Gugel, Ziegelwasenstraße 4 
    zum 75. Geburtstag
Am 12.03.2023 Günter Wollwinder, Goethestraße 22 
    zum 70. Geburtstag
Am 24.03.2023 Vasyl Kozmenko, Haydnstraße 3/1 
    zum 70. Geburtstag
Am 28.03.2023 Johann Wetzler, Schillerstraße 24 
    zum 75. Geburtstag
Am 31.03.2023 Gerda Stermann-Schroeter, Schubartstraße 11 
    zum 70. Geburtstag

Ehejubilare gibt es diesen Monat keine.

Auch allen nicht genannten Jubilaren wünschen wir alles Gute.

Apotheke

Donnerstag, 23.02.2023
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 33 49 37

Freitag, 24.02.2023
Hohbuch-Apotheke Reutlingen
Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen (Hohbuch)
Tel. 07121 - 2 93 93

Samstag, 25.02.2023
Sonnen-Apotheke Reutlingen
Wilhelmstr. 10, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 9 33 60

Sonntag, 26.02.2023
Albtor-Apotheke Reutlingen
Albstr. 2, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 8 20 17 95

Montag, 27.02.2023
easy Apotheke Reutlingen
Föhrstr. 40, 72760 Reutlingen (Storlach)
Tel. 07121 - 62 87 90

Dienstag, 28.02.2023
List-Apotheke Reutlingen
Kaiserstr. 47, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 49 06 40

Mittwoch, 01.03.2023
Apotheke am Rathaus Pliezhausen
Schulberg 5, 72124 Pliezhausen
Tel. 07127 - 8 02 12

Donnerstag, 02.03.2023
Markt-Apotheke Neckartenzlingen
Marktplatz 2, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 9 20 80
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Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm Luna Filmtheater, Metzingen:
Donnerstag, 23.02.
15:45 Uhr: Mission Ulja Funk
18:00 Uhr: Maria träumt – Oder: Die Kunst des Neuanfangs
20:15 Uhr: The Son

Freitag, 24.02.
16:00 Uhr: Der Räuber Hotzenplotz
18:15 Uhr: Maria träumt – Oder: Die Kunst des Neuanfangs
20:30 Uhr: The Son

Samstag, 25.02.
15:45 Uhr: Mission Ulja Funk
18:00 Uhr: Maria träumt – Oder: Die Kunst des Neuanfangs
20:15 Uhr: The Son

Sonntag, 26.02.
15:30 Uhr: Der Räuber Hotzenplotz
18:00 Uhr: Maria träumt – Oder: Die Kunst des Neuanfangs
20:15 Uhr: The Son

Montag, 27.02.
18:00 Uhr: The Son (Originalfassung mit deutschen Untertiteln)
20:30 Uhr: Maria träumt – Oder: Die Kunst des Neuanfangs

Dienstag, 28.02.
18:00 Uhr: The Son
20:30 Uhr: Maria träumt – Oder: Die Kunst des Neuanfangs

Mittwoch, 01.03.
18:00 Uhr: The Son
20:30 Uhr: Annie Ernaux – Die Super-8 Jahre

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Geschwindigkeitsbegrenzung in der  
Schlössleskurve
In der sogenannten Schlössleskurve (L 380a/K 6712) gilt seit 
letztem Freitag, 17. Februar 2023, eine Höchstgeschwindig-
keit von 50 km/h statt wie bisher 70 km/h. Zusätzlich wurde 
aus Richtung Metzingen-Neuhausen ein Schild zur Vorankün-
digung der Vorfahrtsregelung aufgestellt. Ziel der Maßnahmen 
ist es, die Unfallzahlen sowie auch Folgen eines möglichen 
Unfalls zu reduzieren.
Im Jahr 2020 wurde die Schlössleskurve umgebaut. Dies 
umfasste die Einrichtung einer "Lückenampel" sowie die Än-
derung der Verkehrsbeziehungen hinsichtlich der Vorfahrts-
regelung.  Seit dem Umbau führt die vorfahrtsberechtigte 
Straße von Dettingen/Erms zur B 28 und der aus Metzingen-
Neuhausen kommende Verkehr muss die Vorfahrt gewähren.
Seither ist in der Schlössleskurve eine erhöhte Unfallträchtig-
keit festzustellen. Die Unfälle wurden anhaltend ausgewertet 
und das jeweilige Unfallgeschehen analysiert. Aufgrund des-
sen hat Anfang Februar 2023 ein weiterer Austausch zwischen 
dem Regierungspräsidium Tübingen, dem Polizeipräsidium 
Reutlingen, den Gemeinden Metzingen und Dettingen, sowie 
der Straßenverkehrsbehörde des Landratsamts stattgefunden.
Zusätzlich dazu hat das Regierungspräsidium Tübingen noch-
mals den Ausbau und Zustand der Einmündung überprüft. 
Hierbei konnten keine Mängel oder Verbesserungsmöglich-
keiten durch bauliche Maßnahmen festgestellt werden. Daher 
wurde insbesondere entschieden, die Geschwindigkeit zu 
begrenzen.

Die Örtlichkeit und das Unfallgeschehen werden auch wei-
terhin gemeinsam im Blick behalten. Sollten die getroffenen 
Maßnahmen nicht zu einer deutlichen Reduzierung der Un-
falllage führen, sind weitere Schritte zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit geplant.

Dienstag, 
07.März 2023  

um 17 Uhr 
in der Begegnungsstätte im 

Pflegeheim des Samariterstifts, 
Stuttgarter Str.8 

Riederich 
 

 

 

„Die Zukunft in den Blick nehmen“  

-Vollmacht und rechtliche Betreuung- 
Was passiert, wenn ich bei Krankheit, Pflegebedürftigkeit oder Behinderung nicht 
mehr in der Lage bin, selbst Entscheidungen zu treffen? 
Dürfen meine Angehörigen alles regeln? Benötigen Sie eine Vollmacht? 
In welchen Situationen setzt das Gericht einen Betreuer ein? 
 
Referentin: Karin Bernhard vom Diakonischen Betreuungsverein  

Anmeldung bis 01. März am Pflegestützpunkt Standort Metzingen bei  
Elisabeth Pohl-May, Tel. 07123 / 925-340, Mail: pflegestuetzpunkt@metzingen.de  
 

Es laden Sie ein:  
Diakonischer Betreuungsverein 
Reutlingen 

 

        

Dettinger Kabarett-Tage
Wieder ist es soweit. Die Dettinger Kabarett-Tage beginnen 
Anfang März, an 4 Wochenende in Folge. Wir hoffen, dass wir 
die Kulturinteressierten aus Dettingen und Umgebung wieder 
in das Bürgerhaus und die Schillerhalle locken können. Mit 
dem Rundum-Sorglospaket bestehend aus Essen, Trinken 
und guter Unterhaltung hofft man darauf, die Interessierten 
wieder „hinter dem Ofen vorzulocken“. Zu den abwechslungs-
reichen Darbietungen gibt es jeweils Leckeres, was routiniert 
von den örtlichen Vereinen serviert wird.
Einlass ist jeweils um 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr.
Die Karten können – wohlgemerkt ohne Termin – im Bürger-
büro des Rathauses Dettingen erworben werden. Auch eine 
Online-Verkaufsmöglichkeit wurde auf der Homepage www.
dettingen-erms.de eingerichtet. Hier können die Karten reser-
viert werden und werden dann nach Eingang der Bezahlung 
zugesandt. Für alle die Lust auf mehr haben, gibt es  auch die 
Möglichkeit ein Abo für alle drei Veranstaltungen im Bürger-
haus abzuschließen.

Hier die Termine zusammengefasst:
Samstag, 04. März 2023, Bürgerhaus: Ausbilder Schmidt mit 
„Morgen ihr Luschen, Luschienen und Lurche“ 
www.ausbilder-schmidt-live.de
Freitag, 10. März 2023, Bürgerhaus: Uli Masuth mit „Lügen 
und andere Wahrheiten?“ www.kabarett-musik.de
Samstag, 18. März 2023, Bürgerhaus: EMUHERBST-Trio mit 
„Kartoffelschnitz ond Henna“ www.emuherbst-trio.de
Freitag, 24. März 2023, Schillerhalle: Kernölamazonen mit 
„Sexbomb forever“ www.kernoelamazonen.at
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Böden mittels Nitratproben untersuchen 
lassen
Alle Landwirtinnen und Landwirte im Landkreis Reutlingen 
haben auch in diesem Frühjahr wieder die Möglichkeit, die im 
Boden vorhandenen Stickstoffgehalte als Ausgangssituation 
für ihre Düngung mittels einer Nitratprobe (NID) untersuchen 
zu lassen.
Für Landwirte, die in den bestehenden Wasserschutz-Pro-
blemgebieten in Riederich und Gauingen sowie in den zwei 
neuen Problemgebieten “Obere Fischerquelle“ und „Boden-
losen Brunnen“ Ackerflächen bewirtschaften, ist dabei die 
Stickstoff-Düngung nach der Nmin-Messmethode in unter-
schiedlichen Kulturen vorgeschrieben. Dies setzt eine re-
präsentative Bodenprobenahme möglichst nahe am Dünge-
termin voraus.
Im Nitratgebiet oder „Roten Gebiet“ nach VODüV (im Kreis 
Reutlingen betrifft das Teilbereiche von Sonderbuch und 
Zwiefalten) besteht ebenfalls eine Pflicht zur Untersuchung 
des verfügbaren Stickstoffs im Boden vor dem Ausbringen 
von Düngern mit wesentlichen Mengen an Stickstoff. Diese 
Vorgabe gilt für Haupt- und Zweitkulturen, jedoch nicht auf 
Grünland und Flächen mit mehrschnittigem Feldfutterbau. Für 
die Ermittlung des Düngebedarfs nach der Düngeverordnung 
wird die Probenahme nach NID generell empfohlen.

Vorgehen bei Nitratproben nach NID (Nitrat Informations-
dienst)
Für jede Probe muss ein Probenbegleitformular ausgefüllt 
werden, damit eine Analyse und eine EDV-erstellte Düngebe-
darfsberechnung möglich sind. Mittels des EDV-Programmes 
„Düngung-BW“ kann das Probenbegleitformular auch online 
ausgefüllt werden.
Die maximal notwendige Probentiefe beträgt auch auf tief-
gründigen Böden 60 Zentimeter, aufgeteilt in zwei Schichten: 
null bis 30 Zentimeter und 30 bis 60 Zentimeter. Die Nitrat-
proben sollen nicht früher als drei Wochen vor dem Düngen 
gezogen werden. Bei Mais empfiehlt das Landwirtschafts-
amt eine späte Probe ab dem Vier-Blatt-Stadium Ende Mai. 
Dabei kann schon vorher eine Unterfußdüngung - direkt in 
den Wurzelraum der Pflanze - bis maximal 40 Kilogramm 
anrechenbarem Stickstoff pro Hektar in mineralischer oder 
organischer Form erfolgen. In allen anderen Fällen dürfen vor 
der Probenahme weder Wirtschaftsdünger noch stickstoff-
haltige mineralische Dünger ausgebracht werden.
Ergänzend zu den Nitratproben können auch Bodenunter-
suchungen auf die Grundnährstoffe Phosphor, Kali und Mag-
nesium vorgenommen werden.

Annahmestelle für Proben
Das untersuchende Labor Dr. Lehle hat dem Kreislandwirt-
schaftsamt Münsingen folgende Außenstellen gemeldet, an 
denen die Proben angenommen werden:
• Traugott Götz
 Telefon 07382/1004 oder -7128
 Mobil 0175/9424720,
 Rundweg 16, 72587 Römerstein.
• Bernd Lamparter
 Telefon 07124/770
 Haid, 72818 Trochtelfingen.
Gleich nach der Kreisgrenze:
• Familie Biener
 Telefon 07574-4159
 Tiegerfeldstr. 12
 72501 Kettenacker
• Maschinenring Alb-Neckar-Fils
 Reichenaustr. 1
 72525 Münsingen
 Telefon: 07381-934912
• Familie Knecht
 Gehräcker 2

 72124 Pliezhausen
 Telefon: 0171-4787551

Verpackungskisten und Probenbegleitformulare können nach 
telefonischer Rücksprache beim Labor Lehle abgeholt und 
Bohrstöcke ausgeliehen werden unter folgender Telefon-
nummer:
• Labor Dr. Lehle, Telefon 07333/947212

Kindersachenmarkt in Dettingen
Am Samstag, den 4. März 2023 findet von 13.30 Uhr – 16.00 
Uhr der Kindersachenmarkt in der Schillerhalle Dettingen 
statt.
Angeboten wird alles „Rund ums Kind“ wie aktuelle Früh-
jahrs- und Sommerbekleidung für Kinder und Jugendliche, 
Kinderwagen, Auto- und Fahrradsitze, Spielsachen, Um-
standsmode, Fahrräder und Kinderfahrzeuge aller Art.
Torten und Kuchen gibt es dieses Mal nur zum Mitnehmen.
Es dürfen nur XXL-Shopper und keine Handtaschen in die 
Halle mitgebracht werden.
Sachspenden (außer Bücher und Plüschtiere) können am 
Samstag 4. März 2023 von 17.30 bis 18 Uhr für den Ver-
ein NotNagel e.V. Metzingen (Hilfslieferungen für Rumänien) 
abgegeben werden.
Der Erlös kommt dem Kinderheim Maralal in Kenia zugute.
Fahrzeuge werden unbegrenzt angenommen. Die Nummern 
hierfür werden bei der Abgabe am Freitag, den 3. März von 
15.30Uhr bis 18.00Uhr vergeben.

Zum Vormerken: Der nächste Kindersachenmarkt findet am 
23.09.2023 statt.

Die Zeitschrift »Finanztest« berichtet in ihrer 
Ausgabe 03/2023 über das Serviceangebot 
»Intensivgespräche zur Altersvorsorge« der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW). 
Seit mehr als 10 Jahren bietet die DRV BW in ihren Dienststel-
len ausführliche Beratungsgespräche zur Altersvorsorge an, 
in denen gesetzliche, betriebliche und private Rentenanwart-
schaften analysiert werden. Dieses Serviceangebot wurde in 
den letzten Jahren stetig weiterentwickelt und richtet sich an 
alle, die ihren Wohnsitz oder Arbeitsort in Baden-Württem-
berg haben. »Wir bieten allen, die in Baden-Württemberg 
eine Altersvorsorgeberatung suchen an, sich persönlich in 
einem unserer 19 regionalen Servicezentren für Altersvorsorge 
beraten zu lassen«, sagt Gabriele Frenzer-Wolf, Direktorin der 
DRV BW. »Auf Wunsch führen wir die Beratung auch gerne 
per Video durch«, ergänzt sie. Diese Videoberatung werde 
zunehmend als komfortable Alternative geschätzt.

Verdeckter Praxistest durchgeführt
Laut dem Artikel der »Finanztest« wurde die Altersvorsor-
geberatung der DRV BW im September 2022 in einem Praxis-
test unter die Lupe genommen. Die Testpersonen empfanden 
die Beratung als sehr hilfreich. Sie erhielten einen Überblick 
über ihre voraussichtlichen Einkünfte im Alter und Hilfestellung 
bei der Ermittlung ihres individuellen finanziellen Bedarfs. 
Dadurch wurde ihnen aufgezeigt, ob ein zusätzlicher Vor-
sorgebedarf besteht. Hierfür mussten die voraussichtlichen 
Alterseinkünfte ausgerechnet und dabei Kaufkraftverlust, 
Sozialabgaben und auch steuerliche Aspekte berücksichtigt 
werden. Das Fazit der Testpersonen von «Finanztest« war 
durchweg positiv.

Gesetzlicher Auftrag erfüllt
Der Gesetzgeber hat den Rentenversicherungsträgern eine 
wichtige Wegweiserfunktion in Fragen der zusätzlichen Alters-
vorsorge übertragen. »Diesen Auftrag nehmen wir mit unseren 
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Fachleuten sehr ernst«, betont Frenzer-Wolf. Deshalb seien 
für die Gespräche rund 90 Minuten eingeplant, um sämtliche 
Aspekte zum Beispiel aus anderen Verträgen einzubeziehen.
Ziel der Altersvorsorgeberatungen ist, das notwendige Wissen 
für ein eigenverantwortliches Handeln zum Aufbau einer zu-
sätzlichen Altersvorsorge zu vermitteln, damit die individuell 
richtige Strategie getroffen werden kann - abhängig von Alter, 
Einkommen, Familienstand und der persönlichen Sicherheits-
orientierung. Im persönlichen Gespräch wird gemeinsam die 
derzeitige Vorsorgesituation festgestellt und im Anschluss 
die weiteren Möglichkeiten betrieblicher und/oder privater 
Altersvorsorge, die unterschiedlichen Förderwege sowie die 
Vor- und Nachteile der wichtigsten Produktarten erläutert. 
»Unsere Beraterinnen und Berater leisten dafür eine ganz her-
vorragende Arbeit. Ich freue mich sehr, dass dies durch die 
»Finanztest« nun bestätigt wurde«, so Frenzer-Wolf.

Weitere Informationen zum Beratungsangebot und der Ter-
minvereinbarung unter: www.prosa-bw.de (»Pro Sicherheit im 
Alter«) Die Beratung ist kostenfrei, neutral und unabhängig. 
Konkrete Anbieter oder Produkte werden nicht empfohlen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten  Sekretariat:
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.         1. Johannes 3,8b

Samstag, 25. Februar 2023
17.00 Alpha-Kurs (GH)

Sonntag, 26. Februar 2023
10.00 Gottesdienst (Prädikant Karl Glatz, Neuhausen) – Bitte 

beachten: Es wird nachgeläutet.
 Das Opfer erbitten wir für unsere Gottesdienste

Montag, 27. Februar 2023
 9.30 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720
19.30 Jugendkreis

Dienstag, 28. Februar 2023
17.30 Frauenpower: Sport und Segen (GH)
20.00 Posaunenchor

Mittwoch, 1. März 2023
 9.30  „neu-anfangen“- Gesprächskreis (GH)
15.00  Konfirmandenunterricht
20.00  Kirchenchor

Donnerstag, 2. März 2023
17.30  Mädchen- und Bubenjungschar
20.00  Jugendkreis „Netzwerk“

Urlaubsvertretung
Das Pfarrerehepaar Häfele hat bis 26. Februar Urlaub. Die 
Vertretung übernimmt Pfarrer Jörg Sautter aus Neuhausen, 
Tel. 2603.

Gottesdienst am 26. Februar – es wird nachgeläutet
Am Sonntag, 26. Februar macht Herr Glatz, Prädikant aus 
Neuhausen, Doppeldienst. Er hält um 9:00 Uhr den Gottes-
dienst in Riederich und kommt dann zu uns nach Grafenberg. 
Aus diesem Grund beginnen die Kirchenglocken bei uns erst 
um 10:00 Uhr zu läuten.

Weltgebetstag am Freitag, 3. März
Rund 180 Kilometer trennen Taiwan vom chinesischen Fest-
land. Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen Regime in China. Das 
international isolierte Taiwan pocht auf seine Eigenständigkeit. 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst.
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben 
erzählen und uns mit ihren Anliegen befassen. Zum Gottes-
dienst am Freitag, 3. März 2023 um 19:00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus laden wir ganz herzlich ein.
Wir feiern den Gottesdienst unter anderem mit Bildern und 
Infos zum Land und im Anschluss mit landestypischem Ge-
bäck und Knabbereien. Es besteht außerdem die Möglichkeit, 
Waren aus dem Weltladen zu erwerben (für das ökumenischen 
Weltgebetstagsteam, Beate Kurz)



Seite 12 Mitteilungsblatt Grafenberg Nummer 8

EINLADUNG zur AUFTANKSTELLE  „Sing and Pray“ 
am 5. März 2023
Am Sonntag, den 5. März laden wir abends um 18 Uhr zu 
einem „Sing and Pray“ Gottesdienst in der Michaelskirche in 
Grafenberg ein.
Lieder, Gebete und ein kurzer geistlicher Impuls laden dazu 
ein, in Gottes Gegenwart zu kommen.
Hier können wir auftanken und uns inmitten des Alltagstrubels 
neu füllen lassen. 
Herzliche Einladung für Jung und Alt.
Wir freuen uns auf Euch,
das Team von der Auftankstelle (ATS) Grafenberg

Ökumenischer Bauerntag befasst sich mit Wertvollem
Das Evangelische Bauernwerk und das Katholische Landvolk 
freuen sich, gemeinsam wieder zum Ökumenischen Bauern-
tag einladen zu dürfen.
Er findet in diesem Jahr in der Berghalle in Heroldstatt am 
Sonntag, den 05.März 2023 um 13.30 Uhr statt. Das Thema 
lautet: „Wertschätzung der Landwirtschaft?“
Es sprechen Landesbauernpfarrerin Sabine Bullinger und 
Egon Oehler, der frühere Schulleiter der Schwäb. Bauern-
schule in Bad Waldsee.
Zur Unterhaltung tragen die Clowninnen Isolde und Klärle bei.
Herzliche Einladung an alle Interessierten, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Info: https://www.hohebuch.de/veranstaltung/oekume-
nischer-bauerntag-20/

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß, 
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter, 
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 25.02.2023
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend

1. Fastensonntag, 26.02.2023
 8.45 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00 Eucharistiefeier; parallel Kinderkirche
11.00 Matinee: „Was Macht macht – in der Kirche?!“ im 

Bonifatiussaal
kein Italienischer Gottesdienst
11.45 Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 27.02.2023
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Pastoralausschuss in St. Lioba
19.30 Kirchenchorprobe im Saal

Dienstag, 28.02.2023
08.30 Bibelteilen für Frauen in St. Lioba
15.00 Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15 Boni-Kids II Probe im Saal
18.30 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
19.30 AK-Frieden in St. Lioba

Mittwoch, 01.03.2023
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 Kreuzwegandacht
19.00 Eucharistiefeier in Peter und Paul, Grafenberg
19.45 Boni-Chörle-Probe im Saal

Donnerstag, 02.03.2023
16.30 Boni-Kids Probe im Saal
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung
18.45 Boni-Teens Probe im Saal

Freitag, 03.03.2023
Weltgebetstag der Frauen
 8.00 Eucharistiefeier
19.00 im ev. Gemeindehaus Grafenberg
19.30 im Gemeindehaus der Evangelisch-Freikirchl. Ge-

meinde der Baptisten
19.30 im ev. Gemeindehaus, Riederich

Ökumenisches 
Friedensgebet 

24. Februar 2023 • 19:30  Uhr 
St. Bonifatiuskirche 

 
Kinderkirche in St. Bonifatius 

  
 

Sonntag, 26. Februar  
10.00 Uhr  

 

Wir beginnen in der St. Bonifatius-
Kirche und gehen dann gemeinsam 

hinunter in den Saal. 
Info übers Pfarrbüro Tel. 92290 

Fastenreihe 2023 
Im synodalen Weg ringt unsere Kirche in Deutschland um eine 
angemessene Reaktion auf strukturelle Probleme und letztlich 
um einen Weg in die Zukunft. Der Weg steht im März 2023 
voraussichtlich vor einem Abschluss. Dann sollen in einer Ver-
sammlung viele Texte verabschiedet werden.
Da es sich bei diesem Weg um ein gemeinsames Projekt aller 
Teile unserer Kirche handelt und die diskutierten Themen 
uns alle betreffen, lohnt sich ein genaueres Betrachten. Dies 
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wollen wir in der Fastenzeit tun, und zwar im Rahmen der 
„Fastenreihe 2023“ zum Thema „Unseren synodalen Weg 
verstehen“.
An vier Sonntagen wird es um 10.00 Uhr themenzentrierte 
Gottesdienste und im Anschluss ab 11.00 Uhr jeweils eine 
Matinee im Bonifatiussaal geben:
26. Februar „Was Macht macht – in der Kirche?!“.
Matinee zum Synodal-Forum I „Macht und Gewaltenteilung 
in der Kirche – Gemeinsame Teilnahme und Teilhabe am 
Sendungsauftrag“.
5. März „Missbrauch priesterlicher Macht und Zölibat“.
Matinee zum Synodal-Forum II "Priesterliche Existenz heute".
12. März „(Keine) Macht den Frauen“. Matinee zum Synodal-
Forum III „Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche“.
19. März „Macht der Liebe: Sexuelle Vielfalt in der Kirche“.
Matinee zum Synodal-Forum IV „Leben in gelingenden Bezie-
hungen – Liebe leben in Sexualität und Partnerschaft“.
Im Licht des Evangeliums Jesu (ganz konkret auch dem offi-
ziellen Wort Gottes der vier Fastensonntage) und der Tradition 
der kirchlichen Lehre wollen wir ausschauen, wohin uns die 
Lebenswirklichkeit der Menschen und der Christen heute 
führt, wenn wir versuchen, gemeinsam auf den Heiligen Geist 
zu hören und den Weg weisen zu lassen. Es ist ein Wagnis. 
Aber im Vertrauen auf Gott können wir miteinander voll Hoff-
nung in die Zukunft gehen („Synodaler Weg“).
Eine herzliche Einladung an alle, denen die Gegenwart und 
Zukunft unserer Kirche am Herzen liegt.
Das Team „Synodaler Weg“ aus unserer Gemeinde.

 
Fastenreihe 2023 –  

„Unseren synodalen Weg 
verstehen“ 

 

Sonntag, 26. Februar  
„Was Macht macht – in der Kirche?!“ 

Matinee zum Synodal-Forum I  
„Macht und Gewaltenteilung in der Kirche – 

Gemeinsame Teilnahme und Teilhabe  
am Sendungsauftrag“. 

10.00 Uhr themenzentrierter Gottesdienst  
in St. Bonifatius 

11.00 Uhr Matinee im Bonifatiussaal 
 

 
 

 

Ökumen. Gottesdienste 
zum WGT 

 

19.00 WGT  im ev. Gemeindehaus Grafenberg 

19.30 WGT  im Gemeindehaus der  
   Ev.-Freikirchl. Gemeinde der Baptisten, 
   Heinemannstraße 5, Metzingen 

19.30 WGT  im ev. Gemeindehaus, Riederich 
(Einsingen 19.15 Uhr) 

Im Anschluss Begegnung und  
gemütliches Beisammensein. 

 

 

Kunstschaffen in der Fastenzeit 
 

An sechs Abenden vor Ostern 
bieten wir ganz unabhängig von 
Konfession oder Gemeinschafts-

zugehörigkeit einen kreativen 
Spaziergang in unser Inneres an. 

Die Freude an der Gestaltung 
kommt aus dem Material und dem 

Thema „Vom Dunkel ins Licht“. 
Spirituelle Impulse werden uns 

den Gang auf Ostern bereichern. 
Abende und Uhrzeit werden mit 
den TeilnehmerInnen festgelegt, 
sie können durchaus variieren.  

In der Technik wählen wir zwischen 
Zeichnung, Malerei bzw. 

Mischtechnik oder Keramik (samt 
Glasuren, wenn gewünscht). 

Besondere Begabung hierfür ist 
nicht erforderlich. Es fallen zunächst nur die 

Materialkosten an, für den Kurs wird um eine Spende 
gebeten nach eigenem Ermessen als Gabe für  

Sr. Mechthilde in Südafrika, die in unserer Stadt tätig 
war. Anmeldung übers Katholische Pfarrbüro,  92290, 

oder direkt bei Ingrid Hoerz,  398083.  

Besuchsdienst in der Fachklinik Hohenurach 1
Der ökumenische Besuchsdienst der Fachklinik Hohenurach 
1 besteht aus ca. 10 Personen, die sich ehrenamtlich enga-
gieren. Die Gruppe ist vorwiegend für die älteren und hilfs-
bedürftigen Menschen in der Klinik da. Einmal in der Woche 
bieten die Ehrenamtlichen auf einer Station einen Kaffee-
nachmittag an für die Patienten und Patientinnen, die nicht 
alleine ins Café gehen können. Vor allem im Sommer sind 
Spaziergänge, bzw. Ausfahrten mit dem Rollstuhl im Kurpark 
möglich oder es werden auch neuankommende Gäste aufs 
Zimmer begleitet und dort besucht. Mitunter können auch 
schwierige und belastende Themen angesprochen werden. 
Einfühlungsvermögen und Lebenserfahrung sind im Kontakt 
mit Patientinnen und Patienten dienlich.
Der Rollstuhldienst für den Gottesdienst am Sonntag wird 
ebenfalls gerne angenommen und entlastet auch das Pflege-
personal. Regelmäßige Treffen dienen dem Austausch und der 
Fortbildung und es werden gemeinsame Aktivitäten durch-
geführt. Der Besuchsdienst wird von den beiden Klinikseel-
sorgerinnen begleitet.
Wenn Sie sich entschließen sollten in den Besuchsdienst ein-
zusteigen, werden Sie schon nach kurzer Zeit erfahren, wie 
dankbar die Menschen in der Klinik sind und dass Sie positive 
Rückmeldungen bekommen. Wie viel Zeit Sie investieren 
wollen, können Sie selber entscheiden.
Für das Team sucht der Besuchsdienst ab jetzt Verstärkung 
von Frauen und Männern. Wenn Sie Interesse haben an einer 
guten Gemeinschaft und gerne ehrenamtlich mitarbeiten, 
freuen wir uns, wenn Sie den Kontakt zu uns suchen.
Sie sind herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Sie!
Nähere Informationen erhalten Sie bei Kur- und Rehaseelsor-
gerin Frau Marianne Rathgeb, Tel. 0162-7846693, 
E-Mail marianne.rathgeb@drs.de

Ihr Blut rettet Leben!
Spenden Sie Blut beim Roten Kreuz
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Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 23. Februar 2023
20.00 Gottesdienst

Sonntag, 26. Februar 2023
10.00 Gottesdienst in Metzingen - Christian-Völter-Str. 25 

(Bildübertragung des Gottesdienstes mit Bezirks-
apostel Ehrich aus Ravensburg)

Donnerstag, 02. März 2023
20.00 Gottesdienst

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de

www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Generalversammlung am 10. März 2023
Liebe Mitglieder,
wir laden herzlich zur diesjährigen Generalversammlung am

Freitag, 10. März 2023, 19.30 Uhr, 
ins Sportheim "Da Vittorio" nach Grafenberg

ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresbericht eines Vorstandes
3. Jahresbericht der Schriftführerin
4. Jahresbericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5. Jahresbericht der musikalischen Leitung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wahlen
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 07. März 2023 
schriftlich mit sachgerechter Begründung bei Christel Arnold, 
Vorsitzende, Mörikestraße 32, 72661 Grafenberg, einzurei-
chen.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Mit musikalischen Grüßen
Christel Arnold
 Vorsitzende -

Hospizgruppe Ermstal                                         

"Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben."
Dame Cicely Saunders

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.

Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern
Samstag, 25. Februar 2023 um 11:00 Uhr
Treffpunkt: Forsthof Metzingen.
Wegbeschreibung: in Metzingen in Richtung Eningen fahren 
(auf der B28 bis zur Ausfahrt Richtung Metzingen Mitte -Enin-
gen), am Kreisel beim Otto-Dipper-Stadion (Kunstwerk: drei 
Fußbälle) weiter Richtung Eningen fahren. Bei der nächsten 
Möglichkeit vorm Wald links abbiegen.
Hinweisschilder: Bongertwasen, Schützenhaus, Forstbe-
triebshof. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

 
Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

LETZTE HILFE KURS 

 
 

Am Ende wissen, wie es geht 

Wir vermitteln das "kleine 1x1 der Sterbebegleitung": 

Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen  
am Lebensende 

 
 

Samstag, 25. März 2023 14:00 - 17:30 Uhr 
Christophstr. 20, 72555 Metzingen, im Haus Matizzo 

 
 
Anmeldung an: 
Hospizgruppe Metzingen Ermstal e.V. Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
oder info@hospiz-metzingen.de 
 
 
Die Teilnahme ist kostenlos 
Moderation:  Annette Küster und Ulrike Ruf 
 
weitere Informationen unter:  
Telefon 07123 360676 und www.hospiz-metzingen.de 
www.letztehilfe.info 
 
 

KULTURforum Metzingen e.V.                            
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29, 72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de
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Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Donnerstag 23.02.2023 20:00 Uhr
Grüner Wasserstoff als Lösung – Expertenvortrag
Auf Einladung des FDP Ortsverbandes Metzingen klärt der 
Experte und Sprecher für individuelle Mobiliät der FDP/DVP 
Fraktion Friedrich Haag (MdL) an diesem Abend über neue An-
triebsarten und die Technologie-Offenheit in Baden-Württem-
berg auf. Wie schaffen wir klimafreundliche Mobilität?

Freitag 24.02.2023 20:00 Uhr 
Hans & Harry – Imagine, there is no music Konzert – Folk, 
Pop, Jazz, latin & Comedy 
„Imagine, there’s no music!“ - ... „wie schrecklich“ müsste 
man antworten. Was wäre die Welt ohne Musik, egal welcher 
Couleur. – So denken und fühlen auch Hans & Harry, zwei 
Musiker, die bereits seit ihrer Jugend Songs und Instrumen-
te mit Leidenschaft spielen: Gitarre, Akkordeon, Bluesharp, 
Cajon, Ukulele, Bass, Hackbrett und die aus Lateinamerika 

stammende Vihuela. Zusammen treten sie seit etwa 2016 auf, 
einfach nur, um Menschen ihre musikalische Freude näher 
zu bringen und andere an der Vielfalt der Musik teilhaben zu 
lassen: „Thank you for the music!“

Proben diese Woche
Freitag, den 24. Februar 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr  Stammkapelle

Vorschau nächste Woche
Dienstag, den 28. Februar 2023:
18:45 Uhr   Jugendkapelle in Riederich, Vereinsräume Gu-

tenberghalle
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Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert
Wir laden sehr herzlich zu unserem 39. Frühjahrskonzert am 
Samstag, den 18. März 2023, in die Rienzbühlhalle ein. Beginn 
ist um 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr.
Neben der Stammkapelle unter der Leitung von Anke Bader 
spielen die Jugendkapelle Riederich/Grafenberg unter der 
Leitung von Julia Dotzel sowie die Blockflötengruppe der 
Grundschule Grafenberg unter der Leitung von Ute Studt.
Eintrittskarten für 8 € gibt es ab nächster Woche bei der Metz-
gerei Gneiting oder bei der VR Bank Hohenneuffen-Teck eG.
Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Kultur-/Genuß-/Wanderländle: „Frühblüher im Erdtal“
zu dieser Rundwanderung aus unserer Serie „Kultur-/Ge-
nuss-Wanderländle“ am Sonntag, 26. Februar 2023 lädt 
der Schwäbische Albverein Grafenberg herzlich ein.  Diese 
Wanderung ist für jedermann sowie Familien und für ge-
ländetaugliche Kinderwagen geeignet. Wir freuen uns über 
jeden Teilnehmer auch unabhängig von einer Mitgliedschaft 
im Schwäbischen Albverein.
Vom Parkplatz „Dicke“ bei Hengen folgen wir dem „Hengener 
Dolinenweg“ und überqueren dabei die L245. Finden wir diese 
tiefen Löcher in der Landschaft? Das Ende dieses Weges 
führt über eine Wiese (kann auf befestigtem Weg umgangen 
werden) zum Eingang ins Erdtal beim Parkplatz an der K6758. 
Ein wildromantisches Felsental in dem man Waldgeister ver-
muten könnte. Auch der Frühling wird uns hier begrüßen. Der 
schmale anspruchsvolle Waldpfad am Ende durchs Felsen-
meer kann auf bequemerem Weg umgangen werden.  Noch 
ein kurzes Stück aufwärts und der bäuerlich geprägte kleine 
Ort Strohweiler lädt zur Mittagspause im Freien ein (über-
dacht).  Der weitere Weg durch Feldfluren beschert Rundblicke 
Richtung Römerstein und Lenninger Tal. Böhringen wird nur 
gestreift und nach dem Albstadion wartet ein Rastplatz mit 
Hütte zur letzten Pause.
Zwischen 16.00 – 16.30 Uhr wird der Ausgangspunkt der 
Wanderung wieder erreicht.
Eine Abschlusseinkehr in Hengen kann organisiert werden, 
bitte bei der Anmeldung mit angeben ob Interesse besteht.
Treffpunkt 10:00 Uhr Rienzbühlhalle in Grafenberg
   (Kohlberger Str. 21, 72661 Grafenberg)
Abfahrt    Rienzbühlhalle 10:15 Uhr nach Bildung von 

Fahrgemeinschaften
Fahrtstrecke 25 km einfach, Fahrtdauer ca.35 min.
Ausgangspunkt der Wanderung: Parkplatz „Dicke“ (765m) 
Hengen, auf Höhe der Fa. Magura, links ab Richtung Schüt-
zenhaus.
Wanderstrecke: 13 km mit wenig Höhenunterschieden (150 
hm im Auf- und Abstieg) somit moderat.
Reine Gehzeit: 3 ¾ Stunden Bitte anmelden bis 24.02.2023 
(Datenschutz ist gewährleistet).
Kontakt: Sabine Weinmann, 0 70 22 / 9 90 28 23 oder Ving-
ta2012@gmx.de
Wegführung und Einkehrmöglichkeit:
Gewandert wird, bis auf kürzere Stücke, auf breiten Wald-/
Schotter-/Feldwegen, auch asphaltiert. Für geländegängige 
Kinderwagen geeignet. Unterwegs gibt es keine Einkehr-
möglichkeit. Deshalb bitte eigene Getränke und Proviant mit-
nehmen. Bitte auch an die Witterung angepasste Kleidung 
und Schuhwerk denken. Und nun freuen wir uns auf einen 
schönen Wandertag.

DRK-Kreisverband Nürtingen-Kirchheim/Teck e. V. 
wirbt um Fördermitglieder
Ab dem 13.02.2023 startet eine Haustürwerbung zur Förder-
mitgliedschaft. Werber werden im Namen des DRK-Kreisver-
bands unterwegs sein und alle Haushalte im Kreisverbands-
gebiet besuchen. Die Aktion startet in den DRK-Bereitschafts-
gebieten Neuffen, Frickenhausen und Großbettlingen und 
zieht sich bis Ende des Jahres durch das gesamte Kreisver-
bandsgebiet.
Ihnen, Ihrer Familie, Freunden und Nachbarn hilft das Deut-
sche Rote Kreuz in Notfällen und bei Krankheit. Aber auch in 
allen anderen Alltagslagen und in jedem Lebensabschnitt - sei 
es zu Hause, am Arbeitsplatz oder in der Freizeit. Wertvolle 
Arbeit leisten die Ehrenamtlichen der DRK-Bereitschaften 
bei den Sanitätsdiensten, mit den Helfern vor Ort, im Ka-
tastrophenfall, bei vielfältigen sozialen Dienstleistungen oder 
beim Jugendrotkreuz - um hier nur einige zu nennen. Sie sind 
sicher und zuverlässig für die Menschen da.
Mit einer Fördermitgliedschaft helfen Sie uns zu helfen! Im Vor-
dergrund steht die kontinuierliche Unterstützung des Ehren-
amts beim DRK-Kreisverband.
Bei der Werbekampagne des Roten Kreuzes geht es darum, 
neue Fördermitglieder zu erreichen oder bestehende für eine 
Erhöhung ihres bisherigen Förderbeitrags zu gewinnen. Die 
Fördermitgliedschaft bietet einen Mehrwert für Sie: Sie tun 
sich und anderen Gutes!
„Nur durch die Mitgliedsbeiträge unserer Fördermitglieder 
können wir unsere zahlreichen Aufgaben stemmen: Egal ob 
im Bevölkerungsschutz, in der Jugendarbeit des Jugendrot-
kreuzes oder den sozialen Bereichen – gutes ehrenamtliches 
Personal kann nur durch qualitatives Arbeitsmaterial und 
perfekte Ausrüstung richtig glänzen. Mit Ihrer Mitgliedschaft 
helfen Sie uns bei der Finanzierung dieser Materialien“, betont 
Andreas Schober, Kreisbereitschaftsleiter des DRK.
Eine Fördermitgliedschaft ist auch wichtig, um den rund 
1.400 ehrenamtlichen Helfern im DRK-Kreisverband regel-
mäßig eine solide Ausbildung, Fortbildung und Schulung zu 
ermöglichen – Dadurch wird gewährleistet, dass die Aktiven 
ihre anspruchsvolle Arbeit qualifiziert leisten können.
Ihr Förderbeitrag hilft, dass auch zukünftig die viele Aufgaben 
und umfangreiche Herausforderungen der Ehrenamtlichen im 
DRK-Kreisverband gemeistert werden können.
Wenn also die jungen Frauen und Männer vor Ihrer Tür ste-
hen, handelt es sich um eine seriöse Aktion im Namen des 
DRK-Kreisverbandes Nürtingen-Kirchheim/Teck e. V. Die 
Werberinnen und Weber sind eindeutig erkennbar: Sie tragen 
DRK-Kleidung und führen einen Ausweis mit Stempel des 
DRK-Kreisverbands mit sich. Die Daten der neuen Mitglieder 
werden über Fördermitgliederanträge aufgenommen, einen 
Durchschlag erhalten Sie sofort.
Achtung: Unsere Werber bitten nicht um Bargeldspenden. Sie 
sind auch nicht befugt, solche Spenden entgegenzunehmen! 
Bei Unsicherheiten fragen Sie uns per Telefon 07022 7007-
2160 oder E-Mail foerdermitglieder@drk-verbund-ntki.de

Wo und wann wird geworben?
Die aktuelle Aktion findet in der Zeit vom 13. Februar bis 
04. März in folgenden Orten statt:
• Neuffen, Beuren, Kappishäusern und Kohlberg
• Frickenhausen, Linsenhofen und Tischardt
• Großbettlingen, Altdorf, Raidwangen und Grafenberg
Die genauen Termine können Sie auf der Homepage des DRK-
Kreisverbandes entnehmen: www.drk-verbund-ntki.de unter 
Über uns > Veranstaltungen  (Link: Veranstaltungen des DRK 
Nürtingen-Kirchheim/Teck - DRK KV Nürtingen)
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DRK sagt Danke!  
Dieses Mal mussten wir sehr kurzfristig das Spenderlokal aus 
organisatorischen Gründen wechseln. Wir konnten nach Alt-
dorf in die Sporthalle ausweichen. Es war ein kleiner Kraftakt 
um das alles zu bewältigen, aber gemeinsam mit dem Blut-
spendedienst und der Gemeinde Altdorf hat alles gut geklappt.
Wir sagen herzlichen Dank den 138 spendewilligen Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die am 16. Februar 2023 trotz aller 
Widrigkeiten gekommen sind! Insgesamt 130 Blutkonserven 
wurden dem Blutspendedienst Ulm weitergegeben um die 
Rettung und Behandlung schwerkranker und verunglückter 
Mitmenschen zu ermöglichen. Es mussten aus gesundheitli-
chen Gründen 8 Rückstellungen gemacht werden.
Ein Extradank gilt den mutigen 8 Erstspendern!
Vielen herzlichen Dank an die Gemeinde Altdorf, insbesondere 
dem Team von Bauhof, die uns exzellent unterstützt haben und 
allen Helfer die zum Gelingen der Aktion beigetragen haben.

Der nächste Blutspendetermin findet am 11. Mai 2023 in ge-
wohnter Umgebung und wieder mit gemeinsamen Vesper statt.

Bei der Anmeldung.        Foto: Heike Rein 

Spende- und Ruhebereich       Foto: Heike Rein 

Unser Küchenteam - vielen Dank für den leckeren Wurstsalat
Foto: Desiree Krause-Weber 

Musikschule Metzingen e.V.                             
Projekt „Generationenklang“ – Anmeldung
„Senioren musizieren mit ihren Enkeln“. Zur neuen Projekt-
phase kann man sich über die Homepage oder im Sekretariat 
der Musikschule wieder
anmelden. Start ist der 24. April und geht bis in den Sommer.
www.musikschule-metzingen.de

Seminar „Musik und Sprache“ findet wieder statt
Vom 18. Bis 22. Mai fahren Schülerinnen und Schüler wieder 
zu einem musikalischen Austausch mit Konzert nach Noyon.
Zusammen mit dem Conservatoire de musique de Noyon wird 
Musik erlebbar gemacht.
Anmeldungen bis zum 15.03. über 
www.musikschule-metzingen.de

SAVE THE DATE – 04. Mai 2023
„Konzert zu Ehren von Franz Schubert“ 
Das Jugendsinfonieorchester und Pia-
nisten der Musikschule musizieren aus 
dem Repertoire Franz Schuberts. Un-
ter anderem „Rosamunde“ und seine 
Sinfonie „ die Unvollendete“
Donnerstag, 4. Mai, Aula des 
Dietrich-Bonhoeffer Gymnasiums, 
Beginn 19h

SAVE THE DATE – 12. Mai 2023
„Zeus in Metzingen“. Ein mythologisches Crossover mit 
griechischen Göttern und schwäbischen Eigenheiten!
Konzert, Kunst und Theater
Freitag, 12. Mai, Stadthalle Metzingen Beginn, 19h


